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Beilage zu Nr . 287 der Karlsruher Zeitung .
Sonutag , 2 . Dezember 1888 *

Deutschland . >
München . 29 . Nov . (A . Z .) Der König ist vorgestern

zu Würzburg den ganzen Tag im Zimmer geblieben ; gestern ^
Morgens aber machte Se . Maj . einen Spaziergang . Mittags i
war große Milit ^ Gallatafel , Abends Fackelzug der Bürger ,
dann Besuch des Theaters Die Abreise nach Nürnberg soll
auf Samstag 1 . Dez . festgesetzt sein . Außer der Spende von ^
2000 fl . zur Vertheilung unter die Armen der Stadt Aschaf - ^

fenburg , und der gleichen Summe für die Armen der Stadt

Würzburg hat Se . Maj . noch besonders dem Bezirksamt zu
Aschaffenburg 200 fl zur Vertheilung unter die Armen der
Gemeinde Damm bei Aschaffenburg übermitteln lassen . >

Frankfurt , 29 . Nov . (W . Sttsanz ) Die Bundes - -

liquidations - Kommission hält auch heute eine außer - ^
ordentliche Sitzung . Die Dctailinstruktionen für die Sub¬

kommissionen bezüglich des beweglichen Bundeseigenthums
sind nunmehr definitiv redigirt und werden sofort zum Druck

gelangen . — Mehr als zweihundert Militärpflichtige
der Stadt Frankfurt haben sich bereits angemeldet , um zu ein¬

jährigem freiwilligem Dienst in das preußische Heer einzu¬
treten . Es ist dies fast der dritte Theil der Dienstpfl chtigen
Frankfurts . Viele Militärpflichtige hatten vor der Einver¬

leibung der freien Stadt in die preußische Monarchie sich von
hier in das Ausland entfernt , ohne um ihre Entlassung aus
dem Bürgerverbande angesucht zu haben . ES heißt , cs seien
nun Schritte geschehen , um zu erwirken , daß diesen jungen
Leuten die Erlaubniß zur Auswanderung , wenn sie jetzt darum
ansuchen würden , ertheilt werde .

Friedberg, 29 . Nov . Durch Reskript des Justizministe¬
riums sind die Justizämter in Nauheim und Reichels¬
heim aufgehoben und dem hiesigen Landgericht zugetheilt
worden .

Koburg , 30. Nov . Der Gesammt - Landtag bean¬
tragt die baldige Vorlage eines Gesetzes , das die Preßprozesse
den Geschwornengerichten überweist .

Dresden, 30. Nov . Die „ Sachs . Constit. Ztg .
" sagt , die

Differenzen , welche noch über den Friedensvertrag be¬
standen hätten , seien , da die sächsische Regierung ihre An¬
sprüche fallen gelassen , nunmehr erledigt . Tie Mission des

Hrn . v . Wurmb sei somit beendet .

Braunschweig , 26 . Nov . (H. A . Z .) Laut neuerer
Verordnung soll der Landtag bereits am Montag den
10 . Dezember d . I . zusammentreten . — Die letzten Nummern
der Gesetzsammlung verkünden daS Wahlgesetz für den Reichs¬
tag des norddcütschenBundes nebst Ausführungsver¬
ordnung .

Großbritannien .
* London , 28 . Nov . Wie bereits von uns mitgetheilt ,

hatte der Minister der öffentlichen Bauten dem Ausschuß für
die Reformdemonstration allerdings die Benützung
des Hydc -Pork oder Green -Park abgeschlagen , dagegen Prim -
rvse - hill für den Fall , daß das Komitee sonst keinen geeigne¬
ten Ort finden würde , zur Verfügung gestellt . Inzwischen
hat nun eine Deputation des Ausschusses Lord Ranelagh um
Ueberlassung des Schießplatzes bei seinem Besitzlhum Beau¬
fort housc in der Nähe von Brompton zur Abhaltung des '

Meetings gebeten und damit eine günstige Aufnahme gefun¬
den . Lord Ranelagh hat in einem äußerst höflichen und lie¬
benswürdigen Schreiben den erwähnten Platz zur Versamm¬
lung eingeräumt und die Anlagen in scherzhafter Weise dem
Schutze der Theilnchmer an derselben empfohlen . Das Ko¬
mitee hat darauf beschlossen, dort die Demonstration zu ver¬
anstalten , und bestimmt , daß Jeder , der an dem Umzuge
und der Versammlung sich b . theiligt , eine Karte für 2 Pfd .
St . zu lösen hat , womit die Kosten bestritten werden sollen .

Es geht neuerdings inIrland meh ' fach das Gerücht ,
daß cs Stephens gelungen sei , die Wachsamkeit der Be¬
hörden zu täuschen , und soll er bereits wieder auf irländischem
Boden angekommen sein . Der atlantische Telegraph bringt
die Nachricht von seiner Abreise aus Amerika , und cs ist kaum

wahrsche nlich , daß die Mitglieder der Verschwörung diese

Thatsache in die Oeffentlichkeit gelangen lassen würden , wenn
er nicht schon seine Landung in Irland sicher bewerkstelligt
hätte . In Liverpool wurde von der Polizei eine große , eben
von Amerika angekommene Kiste konfiszirt , in welcher sich
eine reiche Feuier - Osfiziersunifo ^m mit der Harfe auf . Knö¬
pfen und Mütze , sowie mehrere Revolver , ein Dolch und ein
Buch mit Instruktionen versanden . Der junge Mann , den
man in Cork nach der Beschlagnahme der Waffen verhaftete ,
ist , nachdem er eine Bürgschaft von 100 Pfd . St . hinterlegt ,
vorläufig in Freiheit gesetzt worden . Was vie in Droghada
Verhafteten anbclangt , so hat außer den Namen — James
Cook und Edward Waydick — noch nichts weiter über die¬
selben verlautet . Das Volk vermuthct in dem Einen den be¬
kannten Stephen Joseph Meany , Ex - Senator der fenischen
Republik . Das Gefängniß wurde von Massen von Arbeitern
umlagert , die die Abführung der Gefangenen zum Verhör
erwarteten . Auch in Mallin sind wieder mehrere Verhaf¬
tungen — es werden drei Männer Lnllican , Malcobur und
Duggan genannt — wegen Belheiligung an der Fenierver -

jchwörung vorgenommen Word n .

Hermischtr Nachrichten .
— Dresden , 27 . Nov . In voriger Nacht ist der Generaldirek¬

tor der königl . musikalischen Kapelle und des königl . Hostheaters , Hr .
O . v. Könneritz , hierselbst plötzlich gestorben .

— Die Rindvieh - Seuche hat in Holland wieder etwas zugenom -

men , besonders in der Provinz Ulrecht , wo man die vorgeschriebencn
SichcrheilSmaßregeln nicht so streng befolgt wie in den andern Pro¬
vinzen . In der Woche vom 3 . bi« zum 10 . Nov . lagen lobt Fälle
vor , 108 mehr als in der Woche vorher . Auch bei Antwerpen hat
sich die Seuche gezeigt .

— Ueber die Verbindung des Atlantischen mit dem Stillen

Ozean durch eine Eisenbahn berichtet die . Times ' : Vorschläge
find gemacht worden , den ersten Schritt zu der seit zwanzig Jahren
in fast allen zivilisirten Ländern gewünschten und besprochenen Ver¬
bindungslinie zwischen dem Atlaniischen und Pazifischen Ozean zu
thun . Die Schwierigkeit lag bisher darin , daß der allantische Hafen
von Greytown unzureichend und die Kosten der Kanalisirung des
San Juan -Fluffes zu bedeutend waren . Di : letzten Vermessungen dcS
Kapitäns Bedford Pim zeigen , daß mehr im Norden der MuSquito -

küste bei einer Monkcy Point genannten Stelle sich ein ausgezeichneter ,
natürlicher Hasen befindet , von wo aus man nach der Pazifischen
Seite , nach Realejo , einem der schönsten Häfen der Welt , eine billig «
Eisenbahn anlegcn könnte . Diese Linie würde durch den Bergwerk -
Bezirk von Ehontales gehen , und Kapitän Pim würde die Konzession
auf 99 Jahre nebst 1,300,000 Acre » Land erhalten . Das Kapital
ist auf 1 Mill . Pfd . Steil , festgesetzt, von denen zuerst nur die Hälfte
emittirt weiden soll, da man sie für hinreichend hält , um eine leichte ,
einfache Linie zur Personen - und Güterbeförderung mit mäßiger Ge¬
schwindigkeit herzustelle « . Die Panamalinie , welche 24 pCt . jährlich
bei einem Kapital von 1,600,000 Pfd . St . bezahlt und zu gleicher
Zeit außerordentliche Reservm zu periodischer Vertheilung zurücklegt ,
macht keine Versuche , den Güterverkehr , den ihre Preise fast geradezu
ausschließen , zu erleichtern , und cS liegt auf der Hand , daß für Pas¬
sagiere und Güter ein solcher Verkehr vorliegt , daß die Panamp - , die

Nicaragua - und selbst noch einige neue Linien nicht im Stande iein
würden , ihn zu bewältigen .

^ Karlsruhe , 27 . Nov . ( Großh . Verwaltungs - Ge¬
richtshof . ) In der heutigen öffentlichen Sitzung kamen drei Re¬
kursfälle zur Verhandlung . Im ersten handelte er sich um den
Ersatz von VerpslegungSkosten , welche I . Sum von
Schenkenzell an die Gemeinde daselbst für die Verpfle¬
gung der Wittw « Susanns Jehlc während ihrer letzten Krankheit for¬
derte . Die Klage wurde jedoch in Uebercinstimmung mit dem Er -
kenntniß des Bezirksrath « Wolfach abgewiesen , weil die Susann »

Jehle noch hinlängliches Vermögen besaß , über welches sie erst am

Tage vor ihrem Tod zu Gunsten des Kläger « verfüg «- , so daß sie

während der Dauer ihrer Krankheit ein -r Unterstützung von Seiten

der Gemeinde nicht bedürftig war . Die Parteien waren durch die

HH . Anwälte Wolfs und Krämer vertreten .
Der zweite Fall betraf die Pflicht der Unterhaltung einer

Brücke . Di « Gemeinde Prcchlhal verlangte auf den Grund einer
vieljährigen Hebung , daß die Gemeinde Biedcrbach zur Unterhal¬

tung einer Brücke auf der Gemarkung Prechthal ein Drittel der Ko¬
sten beitragen solle. Diese Brücke über die Elz verbindet de« Seiten¬

weg in das zu zwei Dritteln von Angehörigen der Gemeinde Prech¬
thal und zu einem Drittel von Angehörigen der Gemeinde Biederbach
bewohnte Fischnau - Thal mit der durch da « Prechthal ziehenden
Landstraße . Der Bezirksrath Waldkirch hatte nach dem Klagbe -

gehren erkannt . Der Gerichtshof änderte dieses Erkenntniß ab
und verwarf die Klage der Gemeinde Prechthal , weil in keiner
Weise nachgewiesen war , daß die fragliche Seitenstraße mit der
Brücke für den Verkehr jo stark gebraucht werde , daß sie mehr als

gewöhnliche Unterhaltung fordere , und weil ohne diese Voraussetzung
des 8 . 2 des Straßengesetzes vom 7 . Mai 1810 eS bei der Regel des
8 - 1 daselbst bleiben muß , wonach jede Gemeinde die Wege und
Brücken auf ihrer Gemarkung allein zu unterhalten hat . Als An¬
wälte waren ausgetreten die HH . Kusel ( für die Gemeinde Bieder¬
bach ) und A. Gutmann .

Im dritten Fall fragte eS sich , ob der den Bürgergenuß in
Anspruch nehmende Kläger , A . Jung von Otter « dorf , der noch
im elterlichen Hause lebt und keine eigene Haushaltung hat , ein Ge¬
werbe auf eigene Rechnung gegründet habe . ( 8 106 G . -O .) Obwohl
der Kläger einige Grundstücke eigenthümlich besitzt, die jedoch zugleich
mit jenen de « Vater « und unter Benützung von Schiff und Geschirr ,
sowie der Räumlichkeiten des Letzlern bebaut und bewirthschaftet wer¬
den , und obwohl der Kläger einen notariellen GesellschaflSvertrag mit
seinem Vater wegen gemeinschaftlichen Betrieb « der Landwirthschaft ,
sowie de« Frucht - und Hanfsamen -Handels vorlegte , welch letzterer
übrigens nach der eigenen Angabe de« klägerischen Anwalts , Hrn .
Krämer , nur als Nebengeschäsl zu betrachten sein soll, — so nahm
der Gerichtshof doch in Ucbereinstimmung mit dem BezirkSrath Ra¬
statt an , daß es dem Kläger an derjenigen wirlhschastlichen Selbstän¬
digkeit fehle , welche das Gesetz als Bedingung für das Einrücken in
dm Bürgergcnuß verlangt . Die Gemeinde Ottersdorf war durch
Hrn . Anwalt Meyer von Bruchsal verkreten .

Southampton , 29 . Nov . Das Post -Dampfschiff des Nord¬
deutschen Lloyd „Hansa "

, Kapitän K . van Otercndorp , welches am
17 . November von Neu - Uork abgegangen war , ist heute 6 Uhr
Morgens nach einer Reise von 11 Tagen wohlbehalten unweit CoweS
eingetroffen , und hat 7 Uhr Morgens die Krise nach Bremen fortge¬
setzt. Dasselbe bringt außer der neuesten Post 79 Passagiere und volle
Ladung .

vv. Mannheim , 29 . Nov . ( Kursbericht der Mannhei¬
mer Börse . ) Weizen , eff . hies. Gegend 200 Zollpfd . 16 fl. — G .,
16 fl. 15 bis 30 P -, ungarischer 15 fl. 45 G . , 16 fl. 15 P ., auf Lieferung
pro Mai — fl. — G . , 16 fl. — P . , fränkischer — fl . — G . , — fl . — P .
— Roggen , eff . 11 fl. 30 G ., 11 fl. 36 P . - Gerste , eff . hies . Ge -,
gend , neue . 11 fl. 20 G ., 11 fl. 30 P ., württemb . 11 fl. 15 G ., 11 fl.
20 bis 30 P . , Pfälzer 1 . — fl. — G . — Hafer , eff . neuer , 100 Zollpfd .
4 fl. 20 G . , 4 fl . 30 P . — Kernen , eff. 200 Zollpfd . 16 fl. 15 P . —

Oclsamen , deutscher I . Kohlreps , — fl. — G ., — fl . — P ., ungari¬
scher Kodlreps , — fl . — G . , — fl. — P . — Bohnen , 14 fl. — G .,
14 fl . 30 P . — Linsen 14 fl. bis 25 fl. P . - Wicken 10 fl. 30 G . ,
11 fl. P . — Erbsen 11 fl. 45 bis 12 fl . — P . — Klcesamm , deutscher
I. 3l fl. 30 G ., 32 fl. 30 P . . - U . 30 fl . 30 P ., Luzerner 27 fl. di «
28 fl . P . — Esparsette 7 fl. 15 P . — Oel : ( mit Faß ) 100 Zollpfd .
Leinöl , eff . Inland in Parthien 25 fl. 15 P ., faßweise 25 fl. 15 G .,
25 fl. 30 P ., Rüböl , eff. Inland , faßweise 25 fl. 45G ., 26 fl. - P .,
in Parth . 25 fl . 30 G . , 25 fl. 45 P . , aus Lieferung pro Dez . 26 fl .
30 P . — Mehl 100 Zollpfd . : Weizenmehl , Nr . 0 — fl. — G . , 12 fl.
45 P . , Nr . 1 12 fl . — G . , 12 fl. 30 P ., Nr . 2 — fl. — G . , 10 fl.
30 P . , Nr . 3 9 fl. 15 G . , 9 fl . 30 P . , norddeutsches im Verhält -

! niß billiger . Roggenmehl , Nr . 0 — 1 Siettiner , 9 fl. — G . , 9 fl. 15 P .
! — Branntwein , eff . ( 50 °/o n . Tr .) Irans . ( 150 Lit .) — fl. — G .,

23 fl. — P . — Sprit . 90 °/o, trans .. - fl. - G . , 44 bi « 45 fl . P .
— Petroleum in Parthien verzollt , nach Qualität 15 fl . 30 G . ,
16 fl. — P . — Mohnöl — fl. G . , — fl . P .

Getreide anhaltend lebhaft gefragt , Preise sehr fest . Mehl ebenfalls
höher gehalten . Leinöl und Rüböl ziemlich ruhig . Kleesamen schwach
begehrt bei unveränderten Preisen . Reps still. Petroleum starker
Bedarf , doch ohne Prcisverändernng .

Verantwortlicher Redakteur :
Or . I , Herrn . Kroenlein .

v . Bremen,
I) . Newyork ,
v . Hermann,
v . Hansa,
V Hansa
v . Breme »
0 . Union
v. Hermann

Z .n .259 . Bremen .

Direkte Post - Dampfschifffahrt zwischen
Ullü

eventuell Southampton anlaufend :
Capt . Neynaber . t ) . Amerika , Capt . C . Meyer .

„ G Ernst . v Deutschland , „ H Westets .
„ G Wenke . 0 . Union , Capt H . I . v. Santen .
„ v . Oterendorp ._ Weser — im Bau.

9 . Deutschland 9 . Februar 1867.
0 . Amerika 23 . „ „
0 . Hansa 2 . März „
v . Union 9 . „ „

15 . Dezbr . 1866 .
29 . „ „
12 . Jan . 1867 .
26 .

Vatkäae -Lreiie ' Bis aus Weiteres : Erste Cajüte 150 Thaler , zweite Eajüte 110 Thaler , Zwischendeck
* '

M Thaler Courant , mcl . Beköstigung . Kinder unter 10 Jahrm auf allen Plätzen die Hälfte ; Säug -

linae 3 Tbaler Courant .
» LterirMt - Bis ans Weiteres : 2 Pfd . St . 10 s . mit 15 °/a Primage pr . 40 Eubiksuß Bremer Maße für alleWaaren .

Nähere Auskunft ertheilen : in Karlsruhe die HH . A . Bielefeld — Franz
Derrin Sohn — I . Stüber , Hauptagent , Vorstand des badischen Auswanderungs -
Vereins : in Eppinae « HH Fleischer Sf Ulmann ; in Bretter » Hr . Jos . Gaum ;
in Ettlingen Hr . A . Streit ; in Heidelbng Hr . PH . Zimmermann und

Hr . Ludwig Zimmer ; in Mannheim Hr . C Herold ; m Kehl HH . Walter

S Durain und Karl Schwarzmanu , Hauptagent ; in Acheru und Kehl

Hr . Karl Hund , Hauptagent . vie vireeüori äv8 Mräöeuketieu Uvxö .

Bremen , November 1866. vrasemmn » , Direktor . Prolurant.

Z .P .203 . F u r t w a n a e n .

Vorzüijtich gute Taschen Uhren !
Zu Geschenken zum nahenden WeihnachtSfeste erlaube ich mir hiermit , mein wohtaffortirteS Lager von

selbftfadrizirten

goldenen und silbernen Anker -Uhren ,
von bekannter Gute und Vauerhafligkeit , in empfebtende Er nne -ung zu bringen , wobei ich zugleich bemerke ,
daß ich auch in sehr dübschen und soliden Schweizer Damen Uhren bestens bedienen kann . Nach Wunsch wer¬
den bereitwilligst entsprechende Auswadl - Zutendunge -i gemacht .

Besondere Stücke , als : Uhren mit AiifzugmechaniSmus , Repctiruhrcn und Taschen -Chronomeler , wer¬
den in kürzester Feist nach Bestellung auSgesührt .

Di - Reparatur an Cylinder - , Anker - und Duplex -Uhren , sowie an Chronometern , wird ebenfalls
von mir übernommen und prompt besorgt .

Für die Güte der von mir gelieferten Uhren und Arbeiten leiste ich Garantie .
Gleichzeitig empfehle ich hiermit , zur allgemeinen Beachtung , meinen

Nathgeber für Uhrcnbesitzer !
Belehrung

über die Behandlung der Tascken - Ubr und das Requliren derselben
Pr . Exemplar je nach Ausstattuag 12 u . 15 kr .

Briese franko I
Furtwangen , im November 1866 . ^

( bad . Schwarzwald . ) , « CaA »
Uhrenfadrikaat .

eine Rothgerberei mit
d' r Nähe eine « Bahnhof «.

Nähere Auskunft eithe -lt die
Expedition dieses Blattes . Z .p .496 .



Z .P .662. Nr . 2056 - SSSin -
gen .

Am Donnerstag den 13 .
^Dezember d. I . , Nachmit¬

tags 1 Uhr , wird in dem herrschaftlichenKeller zu
Beuggen der daselbst lagernde 1866er Wein von dem
Srarischen Rebberg in Beuggen , nämlich

9863 Mast Weißherbst,
2326 Maß weißer Wein

öffentlich versteigert; wozu Kaufliebhaber eingeladen
werden. Den Käufern wird eine halbjährige Borg¬
frist gewährt .

Säckingen , den 28 . November 1866.
Großh . Domänenverwaltung .

8 i n d a u e r .
A .v .202 . Pforzheim .

Liegenschaftsverfteigeruug.
- In Folg « richterlicher Verfügung
werden aus der Gantmasse de» Bijouteriefabrikanten
Karl Grimm dahier am

Montag den 10 . Dezember d . I . ,
Vormittags 11 Uhr ,

auf demRathhause dahier die nachbeschriebenen Liegen¬
schaften einer nochmaligen öffentlichen Versteigerung
aurgesetzt:

Tin dreistöckiger Wohnhaus mit Anbau , Fa¬
brikgebäude, doppeltem Hof, I.it . 6 . Nr . 150, in
der untern Augasse dahier , beiderseits Johann
Gesell . Anschlag . 30,000 fl . ;

was mit dem Ansügen bekannt gemacht wird , daß der
Zuschlag erfolgt , wenn der Anschlag auch nicht erreicht
werden sollte .

Pforzheim , den 19 . November 1866.
Der Vollstreckungsbeamt« :

Weigand , Notar .
Z .o.334. Weingarten .

Bekanntmachung .
Die durch Ankündigung vom 3 . d. M .

auf Mittwoch den 5. Dezember l. I . anberaumte
Zwangsversteigerung der Liegenschaften de« Löwen -
wirihs Karl Bcuttenmüller von hier findet nicht
statt.

Weingarten , den 28. November 1866 .
Der Vollstreckungsbeamte:

Neuer , Notar .
Z . p .674 . Karlsruhe .

Soumissionsbegebung .
Die Lieferung nachverzeichneter Gegenstände soll im

Soumissionswcge vergeben werden :
12 Scheulederkopfgestelle ,

6 Maulkörbe ,
12 Paar Bügelriemen ,
18 Sattelgurten ,
12 Deckengurten,
12 Stallhalftern ,

6 KaprzSnme mit Kopfgestell ,
. 12Kopssäcke,

36 Trenjrnzügel ,
12 Beschälpeitschen ,
12 Strupfen an Ansübrseil«,
12 , , Aufhastlinge,

6 Filzdecken ,
12 ganze Spannzeug -,
12 Ansührseile,

100 Halsketten,
12 Hussalbebüchsen ,

100 Aufhastlinge.
Die deßfallstgen Soumisfionen sind längstens bis

18. d. MtS . bei Unterzeichneter Stelle einzureichen,
woselbst die Eröffnung Morgens 10 Uhr stattfindet.

Karlsruhe , den 1 . Dezember 1866.
Großh . Landstallmeisteramt.

v. Roeder .
Z .V.658 . Nr . 1001. MoSbach .

Straßenbau-Vergebung.
^ Nachstehende Arbeiten zur Herstellung der Neckar-
thalstraße und Verlegung des Leinpfades zwischen Bi -
nau und Diedesheim werden wir

Dienstag den 11 . Dezember d. I . ,
Vormittags 10 Uhr ,

auf der Baustelle in drei Loosen öffentlich an den We¬
nigstnehmenden versteigern, und zwar :

Lov « Nr . 1 bei Binau (Profil Nr . 5—12)
s ) Erdarbeiten , veranschlagt zu . . 685 fl.
d) Brücken und Dohlen . 564 »
e) Fundamentirung der Fahrbahn und

des Leinpfades . 758 ,
Summa LooS Nr . 1 . 2007 fl.

Aus DiedeSheimer Gemarkung :
LooS Nr . 2 (Profil Nr . 0— 13)

s ) Erdarbeiten , veranschlagt zu . . 1714 fl.
d) Brücken und Dohlen . 620 »
e) Fundamentirung der Fahrbahn und

des Leinpfades . 953 »
Summa LooS Nr . 2 . 3287 fl.

Loo « Nr 3 (Profil Nr . 13—23 »)
») Erdarbeiten . 1224 fl.
d) Brücken und Dohlen . 319 ,
e) Fundamentirung der Fahrbahn und

des Leinpfades . 918 ,
Summa LooS Nr . 3 . 2461 fl.

Im Ganzen . 7755 fl .
Plane , Kostenüberschläge, nebst Bedingungen lie¬

gen auf diesseitigem Bureau jederzeit zur Einficht auf.
MoSbach, den 29. November 1866.

Großh . Wasf-r - und Straßenbau -Inspektion .
Schmitt .

Z .p.664 . Freiburg . (Bekanntmachu >ng .)
Die Ehefrau des Otto Hieder , Maria , geb. St¬
ramin , von Freiburg hat gegen ihren Ehemann
eine Klage auf Vermögensabsonderung erhoben. Zur
Verhandlung hierüber ist Tagsahrt auf

Freitag den 25 . Januar k. I .,
Vormittags 10 Uhr ,

anberaumt ; was zur Kenntnißnahme der Gläubiger
bekannt gemacht wird.

Freiburg , den 26 . November 1866 .
Großh . Kreis - und Hosgericht (Civilkammer) .

Hildebrandt .
Köhler .

Z .p.639 . Karlsruhe . (Bekanntmachung . )
Die Ehcjrau des Rosenwirihs Andrea- Scheuble
in Ruilh , Karolina , geb . GebemPf , hat gegen ihren
genonnten Ehemann Klage auf VermögenSabfonde-
rung erhoben, und ist Tagsahrt zur mündlichen Ver¬
handlung aus

Samstag den 12 . Januar 1867 ,
Vormitt . 9 Uhr ,

anberaumt . Dies wird zur Kenntnißnahme der Gläu¬
biger öffentlich bekannt gemacht.

Karlsruhe , den 26 . November 1866 .
Großh . Kreis - und Hosgericht , ll . Zivilkammer.

Reiner .
A . Erter .

Z .p.665. Karlsruhe . (Bekanntmachung .)
Die Ehefrau des Karl Friedrich Hüs , Elisabeths ,
geb . H einzelmann , von Pforzheim , hat gegen
ihren Ehemann Klage auf BermögenSadsonderung
erhoben, und ist Tagsahrt zur Verhandlung aus

Samstag den 12. Januar 1867 ,
Vormittags 9 Uhr ,

anberaumt . Dies wird zur Kenntnißnahme der
Gläubiger hiermit bekannt gemacht -.

Karlsruhe , den 26. November 1866.
Großh . Kreis - und Hofgericht, ll . Civilkammer .

Reiner .
Stockhorn .

Z .o .340. Nr . 23,855 . Karlsruhe . ( War¬
nung .) Der Witlwe Elisabeth Sauer von hier ist
ein aus ihren Namen ausgestellter Rentenschein der
Allgemeinen VcrjcrgungSanstalt im Großherzoglhum
Baden , Nr . 466 , vom Jahr 1838 abhanden gekom¬
men.

ES wird vor dem Erwerbe dieser Urkunde gewarnt .
Karlsruhe , den 13. November 1666.

Großh . bad . Amtsgericht,
v. Vincenti .

W. Frank .
Z .o .325 . Nr . 18,303 . Bruchsal . ( Ediklal -

ladung .)
Die Ansprüche Unbekannter an das
Haus der verlebten Dominik Franz
Wtb . dahier betr.

Die Eduard Bo pp Wtb . dahier hat dahier vorge¬
tragen , daß sie durch Schenkung ihrer Mutter , der Ein -
hornwirih Dominik Franz Wtb . , Eigenthümerin
von 11 Ruthen Haus und Hofraithe mit Zugehör am
Fischmarkt, neben Joh . Ad . Gutsch und dem städti¬
schenFeuerhaus , geworden sei , und daß der Erwerbti -
tel ihrer Rechtsgeberin im Grundbuch nicht eingetra¬
gen sei.

Nach dem vorgelegten Auszug aus dem Grund -
und Unterpfandsbuch find weder dingliche oder lehen¬
rechtliche oder fideikvmmissarische Ansprüche an dieser
Liegenschaft bekannt.

Dem Antrag der Wtb. B o p p gemäßwerdennun alle
Diejenigen , welche Eigenthums -, Unterpfands - , Dienst-
barkeitS- oder sonstige dingliche Rechte oder lehenrecht-
liche oder fideikommissarische Ansprüche an die bezeich¬
net« Liegenschaft haben oder zu haben glauben , hier¬
mit ausgesordert, dieselben

innerhalb dreier Monate
um so gewisser dahier geltend zu machen, als solche der
Joh . Ed. Bopp ' s Wtb. gegenüber verloren gehen .

Bruchsal, den 24 . November 1866.
Großh . bad. Amtsgericht.

S t a i g e r.
Raab , A . j .

Z .o.343. Nr. 12,789 . Donaueschingen . ( Auf¬
forderung )

I . S .
Josef Huber von Mundelfingen gegen
Unbekannte,

Klagaufforderung betr .
Der AufforderungSkläger besitzt in der Gemarkung

Mundelfingen , Gewann Thalbach, in den Stcinäckern
ein Grundstück 3 Vierling 59 Ruthen Acker , Urb . - Nr .
1547 , neben Georg Zimmermann und Mathias
Kummer von Mundelfingen , über welches sich im
Grundbuch kein Eintrag »orfindet.

Auf den Antrag desselben werden alle Diejenigen ,
welche an diesem Grundstück dingliche Rechte , lehen-
rechtliche oder fideikommisfarische Ansprüche zu haben
glauben , aufgefordert, solche

binnen 4 Wochen
geltend zu machen , widrigenfalls diese Rechte gegen¬
über einem neuen Erwerber oder UnterpfandSgläubi -
ger verloren gehen würden .

Donaueschingen , den 28 . November 1866.
Großh . bad. Amtsgericht.

H. Schmidt .
Z .0.330. Nr. 15,365 . Radolfzell . (Urtheil .)

In Sachen
mehrerer Gläubiger

gegen
die Gantmass« des Buchbinders Mat¬
thäus Lang in Singen .

Auf den Antrag der Ehefrau des GantmannS und
in Anwendung des 8 1060 P .O . wird

ausgesprochen :
ES sei die Ehefrau des GantmanneS , Pau¬

line, geb. Hügl e, für berechtigt zu erklären,
ihr Vermögen von demjenigen ihres Ehemannes
abzusondern , unter Versällung der Gantmasfe
in die Kosten .

V. R . W.
Radolfzell, den 23 . November 1866 .

Großh . bad . Amtsgericht.
Heiß .

Z .o .298 . Nr . 16,582 . Engen . (Erkenntniß .)
Die Gant des Alexander Braun von
Zimmern betr.

Mit Bezug auf die Liquidation der Ehefrau de»
GantmannS vom 1 . Seplbr . 1366 und 81060 P .O .
wird

erkannt :
Die Ehefrau des Alexander Braun von Zim¬

mern sei berechtigt , ihr Vermögen von demjeni¬
gen ihre« Mannes abzufondern.

V. R . W.
So geschehen

Engen , den 23 . November 1866 .
Großh . bad. Amtsgericht.

Zepf .
Z .o.338. Nr . 8478 . MeerSbnrg . ( Schulden¬

liquidation . ) Gegen Mar Weeh , Wirth von
Bermatingen , haben wir Gant erkannt, und es wird
nunmehr zum Richtigstellung- - und Vorzugsverfahren
Tagfahrt anberaumt auf

Samstag den 22 . Dezember ,
Vormittags 9 Uhr .

ES werden alle Diejenigen , welche au» was immer
für einem Grunde Ansprüchean die Gantmasfe machen
wollen, ausgesordert, solche in der angesetzten Tagfahrt ,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant » per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich, anzumelden, und zugleich ihre etwaigen
Vorzugs- oderUnterpfandsrechte zu bezeichnen , sowie
ihre Beweisurkunden vorzulegen, oderden Beweis durch
andere Beweismittel anzutreten .

In derselben Tagsahrt wird ein Massepfleger und
ein GläubigerauSschuß ernannt und ein Borg - oder
Nachlaßverglcich versucht werden , und e- werden in

Bezug auf Borgvergleiche und Ernennung de« Maffe-
pflegerS und GläubigerausschuffeS die Nichtcrscheinen -
den als der Mehrheit der Erschienenen betretend an¬
gesehen werden.

Die im Auslande wohnenden Gläubiger habm läng¬
stens bis zu jener Tagfahrt einen im Jnlande wohnen¬
den Gewalthaber für den Empfang aller Einhändigun¬
gen zu bestellen , welche nach den Gesetzen der Partei selbst
geschehen sollen , widrigenfalls alle weiteren Verfügun¬
gen und Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung , wie
wenn sie der Partei eröffnet wären , nur an dem Si -
tzungSorte de » Gerichts angeschlagen würden .

Meersburg , den 22 . November 1866 .
Großh . bad. Amtsgericht,

v. Stetten .
Z.o.342. A.G.Nr . 27,771 . Pforzheim . (Schul¬

denliquidation .) Gegen Philipp Kälber von
Eutingen haben wir Gant erkannt , und Tagfahrt zum
Nichtigstellungs- und Vorzugsverfahren auf

Donnerstag den 20 . Dezember ,
Vormittag « 9 Uhr ,

angeordnet .
Alle Diejenigen , welche aus was immer für einem

Grund Ansprüche an die Gantmasfe machen wollen,
werden daher aufgefordert , solche in der angesetzten
Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der
Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte,
schriftlich oder mündlich anzumelden , die etwaigen
Vorzugs - und UntcrpfandSrechte, die der Anmeldende
geltend machen will , zu bezeichnen und zugleich die
Beweisurkunden vorzulegen, oder den Beweis mit an¬
dern Beweismitteln anzutreten .

In derTagfahrt soll auch ein GläubigerauSschuß er¬
nannt und ein Borg - und Nachlaßvergleich versucht
werden.

In Bezug auf Borgvergleich und jene Ernennung
wird der Nichterscheinende als der Mehrheit der Er¬
schienenen beitretend angesehen werden.

Den Ausländern wird aufgegeben, bis dahin einen
dahier wohnenden Gewalthaber für den Empfang
aller Einhändigungen , welche nach den diesseitigen Ge¬
setzen der Partei selbst oder in deren wirklichem Wohn¬
sitze geschehen sollen, anher zu bestellen , widrigen» alle
weiteren Verfügungen oder Erkenntnisse mit der Wir¬
kung der Eröffnung lediglich an die Gerichtstafel da¬
hier angeschlagen werden würden .

Pforzheim , den 28 . November 1866 .
Großh . bad. Amtsgericht.

Gärtner .
Schneider .

Z .o .317 . Nr . 9733 . Ueberlingen . ( Aus¬
schluß e r k e n n t n i ß.)

Die Gant des Flaschners Karl Weih
von Stefansfeld betreffend .

All« diejenigen Gläubiger , welche ihre Forderungen
vor oder in der heutigen Tagsahrt nicht angemeldet
haben, werden hiermit von der vorhandenen Masse
ausgeschlossen .

Ueberlingen, den 22 . November 1866.
Großh . bad. Amtsgericht.

D i e t s ch «.
V .162. Nr . 7606 . Wertheim . ( Bekannt¬

machung .) Dxr dahier unterm 17. d. MtS . mit
Katharina Elisabelha Hotz von hier abgeschloffene
Ehevertrag deS Kaufmanns Heinrich Haas von hier,
wornach unter Anschluß der Gütergemeinschaft di«
Regeln de» LandrechlSsatzeS 1530 ff. angenommen
sind , wurde heute ins Firmenregister eingetragen.

Wertheim , den 27 . November 1866.
Großh . bad. Amtsgericht .

Kraft .
V.157. Nr . 9674 . Breiten . (Bekanntma¬

chung .) In da» GesellschaflSregister wurde unter
Heutigem eingetragen , daß Hemrich Frank und des¬
sen Söhne Wilhelm und Hermann unter der Firma :
. Heinrich Frank in Vaihingen a . Enz " seit 1. Sep¬
tember 1864 eine Handelsgesellschaftzum Betrieb einer
Cichoriensabrik errichtet haben . Diese Gesellschaft hat
ihren Sitz in Vaihingen an der Enz , wo auch sämmt -
liche Gesellschafter wohnen, und Zweigniederlassungen
in Bcetten , Enzweihingen , MeimSheim und Groß¬
gartach. Dies wird mit dem Ansügen bekannt ge¬
macht, daß die Gesellschaft in allen Angelegenheiten
von Jedem der Gesellschafter vertreten wird . Breiten ,
den 2l . November 1866. Großh . bad. Amtsgericht.
Kamm .

Z.o.337 . Nr . 8834 . Eppingen . ( Auffor¬
derung . ) Susann » Moser von Berwangen hat
sich im Jahr 1345 von Hause entfernt und seither
keine Nachricht mehr von fich gegeben. Dieselbe wird
hierdurch aufgefordert,

binnen Jahresfrist
Kenntniß von ihrem gegenwärtigen Aufenthalt zu ge¬
ben, widrigenS sie für verschollen erklärt würde .

Eppingen , den 24 . November 1866 .
Großh . bad. Amtsgericht.

I a c » b i.
Z . o.324. Nr . 10,841 . Borberg . ( Verschol¬

lenheitserklärung . ) Leonhard Storch von
Lengenrieden wird für verschollen erklärt und wird
sein Vermögen den 'erbberechtigtenVerwandten gegen
Sicherheitsleistung in fürsorglichen Besitz gegeben .

Boxberg, den 23. November 1866.
Großh . bad. Amtsgericht.

Bauer .
Z . o.318. Nr . 16,748 . Engen . (Erbschafts¬

einweisung .) Wird nunmehr , nachdem innerhalb
der gestellten Frist keine Einsprache erhoben wurde,
Johann Hienerwadel von Emmingen in Besitz
und Gewähr der Verlassenschaft seiner -ß Ehefrau ,
CreScentia, geb . Stärk , eingewiesen.

Engen , den 26. November 1866.
Großh . bad . Amtsgericht.

Zepf .
Z.o . 198 . Gaagenau . ( Erbvorladung . )

Der ledige , 25 Jahre alte Kellner Karl Theodor
Hetze ! von RothensclS , welcher vor 5 Jahren von
Paris au » mit einer Familie aus Irland auf Reisen
gegangen ist und seither nichts mehr von fich hören
ließ , wird hiermit zu der Vermögcnsaufnahme und
zu den ErbtheilungSverhandlungen auf Ableben seiner
Mutter , der Bäcker Johann Hetzel ' S Ehefrau , Sa¬
bina , geb . Kalmbacher , zu Rvthensels mit

dreimonatlicher Frist ,
von heute an , und mit dem Bedeuten vorgeladcn, daß ,
wenn er nicht erscheint , die Erbschaft Denen zugecheilt
werden wird, welchen sie zukäme, wenn er, der Vorge¬
ladene , zur Zeit de» Erbanfalls nicht mehr am Leben
gewesen wäre.

Gaggenau im Amtsgerichtsbezirk Rastatt , den 21 .
November 1866 .

Der großh. Notar
F . Kiesser .

Z .o.332. Nr . 28,434 . Freiburg . (Fahn¬
dung . ) Der flüchtigen und zwecklos herumziehen¬

den Justine Ehrenbieth von Obermünstcrthal ,
welche bereits wegen 3. Rückfalls in den 3 . Dieb¬
stahl beschuldigt wurde , wird eröffnet, daß sie auch
der Entwendung eines grünen baumwollenen Re¬
genschirm » , mit schwarzem Stock und Fischbeingestell ,
im Werth von 2 fl. 42 kr. , angeschuldigt sei , und
daß sie sich

binnen 14 Tagen
über die Beschuldigung dahier -0 rechtfertigen habe,
indem sonst da» Erkenntniß nach dem Ergebniß der
Untersuchung erlaffen werden soll . Zugleich wird
gebeten , auf die Ehrenbieth wie auf den ent¬
wendeten Schirm zu fahnden.

Freiburg , dm 27 . November 1866.
Großh . bad . Amtsgericht.

G r ä f s.
Z .o.333 . Nr . 11,194 . Durlach . (Diebstahl

und Fahndung . ) In der Zeit vom 18./19 . d.
M . wurdm dem Ernst Schulz M ' Dermbach, Groß¬
herzogthum» Sachsen-Weimar , in einem hiesigen
Gasthause sein Reisepaß und etwa 13 fl. entwendet.

Dringend verdächtig find die beiden Scheerenschlei -
ser - Lebrlinge Friedrich Erk und Kaspar Lambert
von Dittors , Amts Dermbach.

Wir bitten um Fahndung auf da» Entwendete
und um Einlieferung der Thäter im BetretungSsalle .

Durlach , den 23 . November 1866.
Großh . bad. Amtsgericht.

G a u p p.
Z .o. 300 . Nr . 14,410. Engen . ( Aufforde -

rung . ) Der Konskriptionspflichtig« Joses Emil
Schüler von Engen , welcher in der AuShebungStag-
fahrt am 16 . d . Mt », unentschuldigt ausgeblieben,
wird aufgefordert,

innerhalb 6 Wochen
zurückzukehren und sich bei der unterfertigten Behörde
zu stellen , widrigenfalls wir die Einleitung de « gericht¬
lichen Strafverfahrens wegen Refraktion gegen ihn
beantragen werden.

Zugleich wird dessen Vermögen mit Beschlag belegt.
Engen , den 21 . November 1866 .

Großh . bad. Bezirksamt .
Richard .

Z . o .339 . Nr . 19,729 . TauberbischofSheim .
( Aufforderung .)

Die Konskription pro 1867 betr .
Beschluß .

In der am 14. November d. I . dahier stattgefunde¬
nen AuShebungStagsahrt sind folgende Konskriptions -
Pflichtige unentschuldigt auSgeblieben :

Loo « -Nr . 50, Peter Epp von Messelhausm,
, 51 , Franz Benedikt Schneider von

GerchSheim ,
, 55, Johann Scherer von Gerlachs-

heim,
„ 74, Peter Stumps von Königshofen ,
, 89 , Jakob Ludwig Stumpf von Kö¬

nigshofen,
, 134, Franz Xaver Schwarz von Tau¬

berbischofSheim ,
. 139, Johann Georg Förster von Ger -

lachsheim.
Dieselben werde » aufgefordert,

innerhalb 6 Wochen
fich dahier zu stellen , widrigenfalls die Einleitung de»
gerichtlichen Strafverfahren « wegen Refraktion gegen
sie beantragt würde.

Zugleich wird deren Vermögen mit Beschlag belegt .
TauberbischofSheim, den 27. November 1866.

Großh . bad. Bezirksamt.
I . A . d. A.- V. :

Schmitt .

Z . o .296. Nr . 5933. Wolfach . ( Urtheil . )
I . U . S . gegen den Soldaten Franz Zanger von
Schenkenzell, wegen Desertion , wird auf gepflogene
Hauptverhandlung zu Recht erkannt :

Franz Zanger von Schenkenzcllsei der De¬
sertion sür schuldig zu erklären, und deßhalb zu
einer Geldstrafe von 1200 fl . , sowie in die Ko¬
sten de » Strafverfahrens zu verurtheilen .

V. R . W.
Wolfach, den 20 . November 1866.

Großh . bad. Amtsgericht.
F e y e r l i n.

Z.o.329. Nr . 9741 . Wie - loch . (Aufforde¬
rung .) Franz Peter Teufcl von Dielheim , natür¬
licher Sohn der Wwe. des Jakob Grabenbauer ,
Elisabetha, geb. Laier , von Dielheim hat um Ein¬
setzung in Besitz und Gewähr seiner am 9. Mai 1855
verstorbenen Mutter gebeten .

Etwaige Einsprachen find
binnen 4 Wochen

dahier vorzutraqen , da sonst ohne Rücksicht hierauf da«
Gesuch »erbeschieden würde.

Wie- loch, den 26. November 1866.
Großh. bad. Amtsgericht.

H o e r d t.
Beck.

Z.p.661. Nr. 11,451. Konstanz . (Ver¬
weisungsbeschluß .) In Untersuchungssachen
gegen Johann Schmidt von Rüßwiehl wegen
Tödtung erging in heutiger Sitzung — Beschluß :
E« sei der ledige , 27 Jahre alte Nagler Johann
Schmidt von Rüßwiehl unter der Anschuldigung,
daß er am 12 . August d. I ., Abends, auf dem Wege
zwischen Oberwiehl und Rüßwiehl den Fridolin A l -
bietz von da rechtswidrig und mit Vorbedacht, in
der Absicht , denselben zu mißhandeln oder an seinem
Körper oder seiner Gesundheit zu beschädigen , mit
einem Messer in den Kopf gestochen und dadurch
demselben eine Körperverletzung beigebracht habe,
welche den Tod desselben verursacht , und daß seine
Handlung von der Art war , daß von ihm nach der
allgemeinen Erfahrung oder nach seiner besonderen
Kenntniß bei Anwendung gewöhnlicherAufmerksam¬
keit der Tod des Fridolin Albietz ak« sehr wahr¬
scheinliche Folge seiner Handlung vorhergesehen wer¬
den konnte, —

wegen fahr lässig er , durch vorsätzliche, « ! !
BorhedachtverübteKörp er Verletzung ver¬
ursachter Tödtung auf den Grund der 88 101 ,
103, 203, 204 , 212 Ziffer 1 St .G .B. in Anklage¬
stand zu versetzen und es sei diese Sache gemäß 8 30
und Beilage ll Ziffer 3 de» GerichtSverfaffungSge»
setze- zur Aburtheilung an da« Schwurgericht de»
großh. Kreis - und HofgerichtSKonstanz zu verweisen.
— Die- wird dem flüchtigen Angeklagten bekannt
gemacht.

Konstanz, den 24 . November 1866 .
Großh . Kreis- und Hosgericht .
Raths - und Anklagekammer.

Wedekind .
Schiiafs .

Druck « nd « erlag der G. vraun ' sche» Hvfbuchdruckerei .
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